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Wenn Sie Informationen aus dem
Alstertal haben möchten:

www.alstertal-lokal.de
Die Berichte sind für Bramfeld, Volksdorf,

Hummelsbüttel, Wellingsbüttel, Sasel,
Poppenbüttel, Bergstedt, Lemsahl-Melling-

stedt, Duvenstedt, Wohldorf-Ohlstedt
Mit interessanten Themen, Kino-Programm

des Koralle-Kinos u. Terminen!

„Der Apfel fällt
nicht weit vom

Stamm“ - 
Achim Petry

bei der 
TaMu-Nacht 

Bericht Seite 16

Wenn Sie Informationen aus
Wandsbek haben möchten:

www.wandsbek-hh.de
Die Berichte sind für Wandsbek, Eilbek,

Marienthal, Jenfeld, Hohenhorst, 
Rahlstedt, Farmsen, Berne

Auch hier gibt es viele interessante 
Themen, Termine o. das aktuelle 
Kinoprogramm vom CinemaxX!

Infos zur Bramfelder Rundschau unter
www.bramfelder-rundschau.de

Das neue
Bramfeld-Logo



Der Bundestagsangeordnete Jürgen Klimke
(CDU) unterstützt den Ideenwettbewerb für
eine bessere Mobilität im Alter der Robert
Bosch Stiftung in Kooperation mit der Bundes-
arbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisa-
tionen e.V. (BAGSO).

Der Ideenwettbewerb bezieht sich auf das ge-
samte Spektrum der Mobilität und verfolgt das

Ziel, dass ältere Menschen in ihrem Lebensumfeld mobil blei-
ben oder wieder mobil werden. Dabei soll die Eigenverantwor-
tung und das Engagement älterer Menschen gestärkt werden,
da ältere Menschen mit ihren Ideen und ihrem Engagement
einen entscheidenden Beitrag zur Verbesserung ihrer Lebenssi-

tuation beitragen können. Bei
der Ideenfindung bedarf es
nicht immer großer Lösungen,
auch kleine Schritte können
hilfreich sein.

„Für Deutschland bedeutet
der demographische Wandel,
dass die Bevölkerung in
Deutschland schrumpft und
immer älter wird. Daher un-
terstütze ich den Ideenwettbe-
werb der Robert Bosch
Stiftung räumliche, soziale
und virtuelle Barrieren für
Menschen im Alter zu beseiti-
gen oder zu reduzieren.“, so
der Abgeordnete.

Der Bewerbungsschluss ist der
22. März 2015. Weitere Infor-
mationen finden sie unter:
http://www.bosch-stiftung.de/
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Comet-Comet-
ReinigungReinigung

Herthastraße/
Ecke Bramfelder Chaussee

Parkplätze auf dem Hof

Telefon 040 / 642 84 42
www.comet-sofortreinigung.de

Hier finden Sie die aktuelle 
BRAMFELDER RUNDSCHAU
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Jürgen Klimke unterstützt 
Ideenwettbewerb für 

eine bessere Mobilität im Alter

Ihr 
Kultur-Portal

für den Bezirk
Wandsbek:

www. wandsbek-
kulturell.de
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Die Jecken sind los, die Krapfen auch! Die Bramfelder Geschäfts-
leute laden am Rosenmontag, den 16. Februar, mit einer süßen
Geste in ihre Geschäfte ein. Bei allen teilnehmenden BRAIN-Mit-
gliedern – die Geschäfte sind mit aushängenden Plakaten kenntlich
gemacht – erhalten Kunden kostenlos leckere Quarkbällchen. Nur
so lange der Vorrat reicht. Das sollte er jedoch etwas, denn über
1.000 Stück werden ausgegeben. 
Die kleinen Hefekuchen, in anderen Gegenden auch Krapfen ge-
nannt, werden von der Traditionsbäckerei Rohlfs hergestellt.

Wir in Bramfeld kompetent und gut!

und Oberlandesgerichten in Deutschland. Regelmäßige jährli-
che Fortbildungen garantieren den Mandanten, dass sie unter
aktuellen Gesichtspunkten kompetent beraten werden.

Und so erreichen Sie die beiden Anwältinnen:
Lenore Paschen, Tel. 6000 93 37, www.lenorepaschen.de

Anfang Februar 2015 feiern die beiden Rechtsanwältinnen Le-
nore Paschen und Linda Pritzko ihr 10-jähriges Bürojubiläum
in der Bramfelder Chaussee 292-296. 

Bevor sich beide Anwältinnen zu dieser Bürogemeinschaft zu-
sammenschlossen, waren beide vorher schon jahrelang als
Rechtsanwältinnen in Bramfeld tätig. 

Durch ihre unterschiedlichen Schwerpunkte als Fachanwältin-
nen ergänzen sich beide hervorragend. So ist Linda Pritzko
Fachanwältin für Familienrecht und für Erbrecht, Lenore Pa-
schen ist Fachanwältin für Sozialrecht und somit auf dem Ge-
biet des Sozialversicherungsrechts tätig. Linda Pritzko ist seit
langen Jahren Mitglied bei BRAIN (Bramfeld Interessengemein-
schaft) und beide Anwältinnen sind in verschiedenen Arbeits-
gemeinschaften des Deutschen Anwaltsvereins.

In den großzügigen Arbeits- und Besprechungsräumen der Bü-
rogemeinschaft wird jeder Mandant von dem freundlichen
Team betreut. Die gute Zusammenarbeit und die jeweilige fach-
liche Qualifikation stellt auch eine gegenseitige Vertretung in
Urlaubs- und Seminarzeiten sicher.
Beide Anwältinnen sind zugelassen bei allen Amts-, Landes-

10 Jahre Rechtsanwältinnen in Bramfeld 

Die beiden Rechtsanwältinnen Lenore Paschen (l.) und Linda Pritzko (r.) 
(Foto: gh)

Die BRAIN-Februar-Aktion:

Alaaf und Helau: 
Krapfen am Rosenmontag

Bramfelder Chaussee 251 • 22177 Hamburg

Tibarg-Center • Tibarg 41 • 22459 Hamburg

Alstertal Einkaufs-Zentrum • Heegbarg 30 • 22391 Hamburg

Tel. 040 / 641 22 92 • www.hartfelder-spiel.de

HARTFELDER
Marken- und Qualitätsspielzeug 

...seit über 32 Jahren

Lokaltermin zum Vorkosten

Adventskalender-Aktion:

Die Gewinnerin 
des Hauptpreises

Der Hauptgewinn aus der Adventskalender-Verlosung im Dezember 14 hat eine
neue Besitzerin gefunden. Es ist Frau Meinsen aus Steilshoop. Glückwunsch!
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Die Judo-Abteilung des Bramfelder SV bietet Kindern im Alter
von 5 bis 7 Jahren (Jahrgänge 2010 bis 2008) altersgerechtes
Judo-Training mit viel Spaß und Spiel an. Dabei wird auch auf
Motorik (Fall-Übungen und Gleichgewicht-Schulung) und Dis-
ziplin (höfliches und faires Miteinander) geachtet. 

Dieses sogenannte U8-Judotraining des BSV wird zweimal wö-
chentlich (Mittwoch und Freitag) angeboten. Geleitet wird das
Training immer von zwei vom Hamburger Judo-Verband aus-
gebildeten Judo-Trainern, die selbst als Kinder und Jugendliche

Wenn Sie mehr über den Bezirk Wandsbek wissen wollen:

www.alstertal-lokal.de
und

www.wandsbek-hh.de
Schauen Sie doch mal hinein! Viele interessante Themen!

Judo: Weltmeister von morgen?

Bramfelder Sportverein von 1945 e.V.
BSV-Zentrum:  Ellernreihe 88,  22179 Hamburg,  Tel. 641 41 44

im BSV Judo trainiert haben. Judo ist eine sehr vielseitige Sport-
art. Kämpfen, Kraft, Mut, Respekt und Achtung dem Gegner
oder Partner gegenüber umschreiben die japanische Sportart,
die seit 1964 olympische Disziplin ist. 

Und damit die Kinder auch Ziele haben, wird bei uns einmal
jährlich ein vom Deutschen Judo-Bund initiierter Vielseitigkeits-
Wettbewerb und zwei Gürtel-Prüfungen durchgeführt. Ebenfalls
werden die Kinder auch behutsam an den Wettkampf herange-
führt. Dafür richtet die BSV Judo-Abteilung dreimal jährlich ein
Anfänger Judo-Turnier aus. Und wer weiß? Vielleicht wird mal
einer von denen Hamburger Meister oder mehr?

Zur Zeit sind wieder Plätze frei in der U8-Gruppe. Aber auch
für Kinder der Jahrgänge 2007, 06, 05 und 04 sind in der U12-
Judogruppe noch einige Plätze frei. Zweimaliges kostenfreies
Probetraining ist bei uns üblich. Trainings- oder Jogginganzug
und Latschen / FlipFlop reichen für das Erste.

Trainiert wird in den Schul-Sporthallen Heidstücken 33 (U8 am
Mi. 15:45 – 16:45 Uhr + Fr. 16:00 – 17:30 Uhr / U12 am Mi.)
und im Hohnerkamp 58 (U12 am Montag). Für mehr Infos steht
die BSV-Geschäftsstelle (Tel.: 641 41 44)   oder die Internet-Prä-
senz der Bramfelder Judo-Abteilung unter: www.judoteam-
bramfeld.de zur Verfügung. Also, bis bald!

Aktiv & Gesund: 
Anders Laufen-Kurs

Wann: Mittwochs, 8. April – 20. Mai 2015  16:30 – 17:30 Uhr
Wo: GESundFIT (Erich-Ziegel-Ring 44)
Kosten: 7 Termine  49 Euro für Schnupper-Mitgliedschaft

Unter dem Motto “Anders laufen“ werden unterschiedliche Stre-
cken gemeinsam absolviert. Neben der Vermittlung von Tech-
nik werden unterschiedliche Kräftigungs- und Dehnübungen
aufgezeigt. Somit ergibt sich ein intensives Herz-Kreislauf-Trai-
ning, das nicht nur für eine verbesserte Kondition sorgt, sondern
auch das Immunsystem stärkt und die Körperhaltung verändert.
Wir beginnen jede Stunde mit einer kurzen Erwärmung und
starten dann unsere Runde. Unterschiedliche Gangarten und
Zeitintervalle lassen keine Langeweile aufkommen. Anschlie-
ßend wird gemeinsam gedehnt.

Für alle Termine: Anmeldungen in der BSV-Geschäftsstelle
unter 641 41 44, per E-Mail info@bramfelder-sv.net oder per-
sönlich während den Öffnungszeiten.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Bramfelder SV findet am Frei-
tag, 20. Februar 2015 um 19:00 Uhr im BSV-Zentrum (Ellern-
reihe 88) statt. 

Stimmberechtigt sind Mitglieder, die am Tage der Jahreshaupt-
versammlung mindestens das 16. Lebensjahr vollendet haben.
Kandidaturen für den 1., 2. Und 3. Vorsitzenden sind vier Wo-
chen vor der Wahl schriftlich in der Geschäftsstelle einzurei-
chen.
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Für Ihren schönsten Tag im Leben...

Herzensflüstern, Glück,
Liebe,Herzenswärme - 
das sind die Worte, die alle
Paare an ihrem schönsten
Tag im Leben begleiten.
Diese unvergesslichen 
Momente möchte ich für 
Sie im Bild festhalten. 

IHR Hochzeitsfotograf
für Ihren schönsten Tag!

Jeremy M. Gierke
Künstlerische Fotografie

bundesweit.
Tel. +49(0)157-35 33 6071

info@photoshopme.de

www.photoshopme.de

Herzensflüstern. Herzenswärme. Schmetterlinge im Bauch.
Glück. Liebe. Das sind nur einige Worte, die ansatzweise be-
schreiben, was an dem Tag zu spüren ist, wenn sich ein Paar
das Ja-Wort gibt. Diese Gefühle werden nicht nur von dem Paar
empfunden. Auch mich als ihr Fotograf treffen diese Gefühle
jedes Mal mit voller Wucht. Der Moment, wenn die Braut den
Raum betritt und auf Ihren Liebste zugeht: Friedliche Stille, Be-
wunderung und die Gänsehaut, welche die wärmenden Ge-
fühle in der Brust verstärken. 

Ist dieser Tag der schönste Tag im Leben eines Paares? Nein! Es
ist erst der Beginn einer gemeinsamen Zukunft. An diesen Tag
möchte man sich ewig erinnern!  Es wäre mir eine Ehre, Sie an
diesem Tag zu begleiten, Ihnen Stress abzunehmen und unver-
gessliche Aufnahmen Ihres gemeinsamen Startes festzuhalten! 

Ich habe bereits viele Hochzeiten begleitet, wie z.B. auch für
die Sendung „4 Hochzeiten und eine Traumreise“ im November
2014 auf VOX. Ich bin es gewohnt, auf andere einzugehen und
flexibel deren Wünsche umzusetzen. Schauen Sie sich doch
einfach mal ein paar meiner Hochzeiten an und überlegen Sie
sich, ob ein kostenloses Kennenlernshooting Ihr nächster Schritt
wird!

Wie könnte Ihre Hochzeit aussehen? Starten wir gemeinsam mit
einem Kennenlernshooting. Man übt einfach schon mal das fo-
tografiert werden, das Bauchkribbeln beim ersten Kennenlernen
und Shooting wird weniger, und es fällt danach leichter, sich
am Tag der Hochzeit auf den Fotografen einzustellen. 

Nun ist es endlich soweit: Der Tag Ihrer Hochzeit ist gekom-
men! Die Einzelheiten der Vorbereitung der Braut sind fast un-
zählbar! Es beginnt mit der Entscheidung, ob der Lippenstift
seidenmatt oder glänzend sein soll. Drei verschiedene Frisuren

Herzensflüstern, Schmetterlinge im Bauch...

werden ausprobiert, und die Braut lässt sich langsam in Ihr
Brautkleid einbinden. Es wird geweint und es wird gelacht. 

All diese Momente verfliegen in einem Nu. Aber in Vergessen-
heit geraten sie nicht, denn wir halten sie alle in diesem Making
Of Shooting fest. Im Anschluß folgen die Trauung und die Feier.
Ich begleite Sie bis zum Schluß, um keine der besonderen Mo-
mente zu verpassen. Dabei richteich mich nicht nach der Uhr-
zeit, sondern vielmehr nach der Stimmung. Ein besonderes
Highlight ist das After-Wedding-Shooting. Trash the Dress er-
freut sich immer mehr Beliebtheit. Vielleicht auch einfach nur
schöne Portraits an einem besonderen Ort? Auf jeden Fall haben
wir nach der Hochzeit keinen Zeitdruck mehr und können uns
ausgiebig und kreativ romantischen oder verrückten Shootings
widmen. 
Besuchen Sie meine Website www.Photoshopme.de und ver-
einbaren Sie ein persönliches Gepsräch.
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regional verwurzelten Sparkasse“, betont Jens Kruse. Ge-
rade die Verankerung in der Region sei wichtig.

„Bei uns gibt es eine kompetente und ganzheitliche Be-
ratung. Die Kunden finden hier das gesamte Dienstleis-
tungsangebot unter einem Dach: Finanz- und
Vermögensberatung, Firmenkunden-Betreuung Immobi-
lienfinanzierung sowie Vorsorge und die Absicherung von
Risiken“, so Kruse.
"Alle Bereiche sind mit einem starken Team vor Ort.
Damit haben die Kunden alles aus einer Hand und kurze
Wege."

Die Haspa sei die Bank für alle: vom Kind, das mit dem
Mäuse-Konto den Umgang mit Geld und Konto lernt,
über Auszubildende und Arbeitnehmer sowie Firmenkun-
den (Freiberufler, Selbstständige und Unternehmer) bis zu
vermögenden Private-Banking-Kunden, so Kruse.

Seit mehr als 186 Jahren steht die
Hamburger Sparkasse an der Seite
der Freien und Hansestadt Ham-
burg, ihrer Stadtteile und ihrer Bür-
ger. Seit vielen Jahren ist die Haspa
auch in Bramfeld-Steilshoop mit
ihrem gesamten Dienstleistungsan-
gebot präsent.

In Bramfeld und Steilshoop ist in den
vergangenen Jahren viel in Bewe-
gung geraten. Es geht voran", freut
sich Haspa-Regionalleiter Jens
Kruse. "In Bramfeld sieht man dies

am besten am neugestalteten Marktplatz mit der Markt-
platzgalerie. Aber auch in Steilshoop haben wir umfang-
reiche Baumaßnahmen, die dem Stadtteil interessante
Perspektiven eröffnen.

Mit mehr als 200 Standorten sowie rund 360 eigenen
Geldautomaten ist die Haspa in der Metropolregion prä-
sent. „Ein solches Servicenetz bietet keine andere Bank
in der Region“, ergänzt Kruse. Neben Online-Banking
und Smartphone-Apps bietet die Haspa auch weiterhin
persönliche Beratung an und stärkt ihr regionales Enga-
gement.

Die Kunden seien anspruchsvoller geworden und vertrau-
ten gleichzeitig auf die Kompetenz ihrer Haspa. „Bei der
Haspa bekommen die Kunden das Beste aus zwei Wel-
ten: das Know-how einer Großbank sowie die Nähe einer

Die 80 Haspa-Mitarbeiter in Bramfeld-Steilshoop freuen sich auf Sie!

Seit mehr als 187 Jahren an der Seite ihrer Kunden -
auch in Zukunft für Sie persönlich

Meine Bank heißt Haspa.

h

Wir sind gern für Sie da�
Gleich 5x in Ihrer Nähe

 Bramfelder Chaussee 248 Telefon 040 3579-5518
 Bramfelder Chaussee 312 Telefon 040 3579-5579
 Fabriciusstraße 101 Telefon 040 3579-5577
 Gründgensstraße 26 Telefon 040 3579-5596
 Pezolddamm 143 Telefon 040 3579-5906

Jens Kruse, Regionalleiter
der Region Bramfeld-Steils-
hoop
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www.petschallies.de

NEUWAGEN
GEBRAUCHTWAGEN 

SERVICE

Petschallies Volksdorf GmbH
Eulenkrugstraße 59-61
22359 Hamburg
Tel. 040-603 145-0

Petschallies Poppenbüttel GmbH
Poppenbüttler Hauptstraße 13
22399 Hamburg
Tel. 040-606 880-0

Petschallies Sasel GmbH
Volksdorfer Weg 192
22393 Hamburg
Tel. 040-600 145-0

Petschallies NFA GmbH
Volksdorfer Weg 182
22393 Hamburg
Tel. 040-600 185-0

Bernhard S. aus Stuttgart: Auf unseren Parkscheinen steht immer, dass
man sie gut sichtbar hinter die Windschutzscheibe legen soll. Aber wie
ist es eigentlich bei Schneefall? Bekomme ich einen Strafzettel, wenn
man den Schein wegen der Schneeschicht nicht sieht?
Michaela Zientek, Juristin der D.A.S. Rechtsschutzversicherung:
Unabhängig davon, was auf dem Parkschein steht: Die Straßenver-
kehrsordnung (StVO) schreibt vor, dass dieser von außen gut lesbar am
oder im Fahrzeug angebracht werden muss. Aber: Dies gilt nur unter
normalen Umständen. Sie sind nicht verpflichtet, bei jedem Schneefall
zurück zum Auto zu laufen und die Scheibe zu säubern. Wenn Sie den
Parkschein also bei freier Windschutzscheibe gut sichtbar aufs Arma-
turenbrett gelegt haben, haben Sie Ihre Pflicht erfüllt. Dies gilt auch für
Anwohner-Parkausweise. Bekommen Sie trotzdem einen Strafzettel,
legen Sie der Behörde den Parkschein vor – am besten mit einem Foto
des eingeschneiten Autos. Aber: Ein Freibrief für “kostenloses Parken”
ist Schneefall nicht.   
Über die D.A.S. Expertin:Michaela Zientek (Jahrgang 1975) ist Juristin
und hat nach ihrer Tätigkeit als Rechtsanwältin 2005 bei der D.A.S.
Rechtsschutzversicherung, dem Rechtsschutzversicherer der ERGO
Versicherungsgruppe, angefangen. Sie verfasst Rechtsartikel für Zeitun-
gen und Zeitschriften zu verbraucherrechtlichen Themen. Zudem be-
treut sie sowohl die D.A.S. App, als auch das D.A.S. Rechtsportal
(www.das.de/rechtsportal). 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER

SCHÖNER WOHNEN
Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Bauen   Wohnen
Kostenlose Energiebauberatung im Bezirksamt

Knöllchen wegen
eingeschneiter Windschutzscheibe?

Bramfelder Dorfplatz 8 • 22179 Hamburg • Tel. 64 60 000
Jahnke GmbH • KFZ Meisterbetrieb

Achvermessung
inkl. Spureinstellung Aktionspreis € 80.-

Die ZEBAU GmbH (Zentrum für
Energie, Bauen, Architektur und
Umwelt) bietet für Immobilienbe-
sitzer einmal monatlich eine kos-
tenlose Erstberatung in den
Räumen des Bezirksamtes Wands-
bek an. In einer individuellen Be-
ratung können sich Wohnungs-
und Hausbesitzer sowie zukünftige
Bauherren und Investoren über
Neubau- und Modernisierungs-
möglichkeiten informieren und er-
fahren, wie Kosten- und
Energiesparpotenziale optimal ge-
nutzt werden. Neben der techni-
schen Beratung werden
umfassende Informationen über
alle Fördermöglichkeiten für ener-
giesparende Maßnahmen auf Bun-
des- und Landesebene geboten. So
besteht die Möglichkeit bauliche
und finanzielle Beratung direkt aus
einer Hand zu erhalten. Die
nächste Energiebauberatung findet
statt am Dienstag, dem 3. Februar

2015, von 8.00 bis 13.00 Uhr, im Zentrum für Wirtschaftsförderung,
Bauen und Umwelt (Raum 114), Schloßgarten 9, 22041 Hamburg. In-
teressierte werden gebeten, sich telefonisch unter Tel. 040/42881-3020
bis zum 30. Januar 2015 anzumelden. Eine Beratung ohne vorherige
Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen nicht möglich.
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Ruhelos in Deutschland

Sich wohlfühlen  im Alter

So wirken Antibiotika besser
Anzeige

Eine der wichtigsten Errun-
genschaften der Medizin war
die Erforschung antibiotisch
wirksamer Substanzen. Doch
die Zahl „resistenter“, d.h.
gegen Antibiotika unempfind-
licher Bakterien nimmt stän-
dig zu. Einer der Gründe: Aus
Furcht vor Neben-wirkungen
reduzieren Patienten ohne
Rücksprache mit dem Arzt die

Dosis oder beenden ihre Therapie zu früh. Dabei kann eine spe-
ziell entwickelte Arzneihefe helfen, eventuelle Antibiotika-Ne-
benwirkungen im Magen-Darm-Bereich zu verringern oder
ganz zu vermeiden. Hierauf macht die Deutsche Gesundheits-
hilfe in einer großen Aufklärungs-Kampagne aufmerksam.
Antibiotika vernichten Bakterien. Unvermeidlich dabei ist, daß
auch solche Bakterien in Mitleidenschaft gezogen werden, die
für eine geregelte Verdauung und für ein funktionierendes Im-
munsystem notwendig sind (Experten sprechen von einer „ge-
sunden Darmflora“). Leider unterscheiden Antibiotika nicht
zwischen Bakterien der Darmflora und Krankheitserregern und
so kommt es vielfach schon wenige Stunden nach Einnahme
der ersten Dosis zu Durchfällen, leichter Übelkeit, Appetitlosig-
keit oder Blähungen. Insbesondere dieses als AAD (Antibiotika-
assoziierte Diarrhö) bezeichnete Durchfall-Phänomen veranlaßt

viele Patienten, die Einnahme des Antibiotikums zu beenden
oder die Dosierung herabzusetzen.
AAD behandeln – aber richtig: Chemisch-synthetische Durch-
fallmittel eigenen sich für die Behandlung jetzt nicht, da diese
in den meisten Fällen nur die Darmbewegungen hemmen oder
verlangsamen. Dann jedoch verbleiben viele Giftstoffe im Kör-
per. Was also tun? Experten verweisen auf einen nach seinem
Entdecker Boulard benannten natürlichen Wirkstoff – auf „Sac-
charomyces boulardii“, die sogenannte Arzneihefe. In mehr als
10 großen wissenschaftlichen Studien konnte die gute  Wirkung
von Saccharomyces boulardii überzeugend bestätigt werden. In
den USA und vielen Ländern der EU werden arzneihefehaltige
Kapseln bereits routinemäßig begleitend zur Antibiotika-Be-
handlung eingesetzt. Auch in Deutschland steht ein solches Me-
dikament mit einer speziell aufbereiteten, biologisch besonders
aktiven Hochleistungs-Arzneihefe zur Verfügung (Perenterol
forte, rezeptfrei in Apotheken).
So wirkt Arzneihefe:Zum Einen verhindern die Arzneihefe-
Wirkstoffe eine überschießende Flüssigkeitsproduktion im
Darm, ohne dabei die gesunde Darmbewegung (die körperei-
gene Peristaltik) zu behindern. Dadurch wird der Durchfall ef-
fektiv gestoppt, bzw., wenn rechtzeitig eingenommen, von
vornherein verhindert. Darüber hinaus ist Arzneihefe dafür be-
kannt, dass sie bakterielle Toxine, also die aus dem Bakterien-
stoffwechsel entstehenden Gifte, unschädlich macht und die
körpereigene Darmflora nach Beendigung der Antibiotika-The-
rapie wieder nachhaltig stabilisieren kann. Hinzu kommt eine
schützende, bzw. regenerierende Wirkung auf möglicherweise
bereits geschädigte Darmzellen. Aufgrund ihres breiten Wirk-
spektrums wird Arzneihefe daher nicht nur zur Behandlung von
schon akuten, voll ausgebrochenen antibiotikabedingten Darm-
problemen eingesetzt, sondern bereits sehr früh, damit entspre-
chende Nebenwirkungen erst gar nicht auftreten. Auch in
Deutschland verordnen daher immer mehr Ärzte routinemäßig
arzneihefehaltige Mittel schon gleichzeitig zur Einnahme von
Antibiotika.

Selten zuvor erschien uns die Welt
derart komplex. Kein Wunder, dass
immer mehr Menschen die Ruhe ihres
täglichen Lebens bedroht erscheint.
Zwischen Überforderung sowie der
Angst vor Krankheit und dem Älter-
werden gerät bei fast 20 Millionen
Deutschen das Seelenleben aus dem
Gleichgewicht. Mit einem in Apothe-
ken rezeptfrei verfügbaren, zur Be-
handlung von innerer Unruhe,
Angstgefühlen und daraus resultieren-
den Schlafstörungen entwickelten Arz-
neimittel auf pflanzlicher Basis lassen sich kreisende Gedanken
anhalten und die innere Ruhe zurückgewinnen.
Ruhe wird zur Mangelware. Dies stellen Psychologen genauso
fest wie niedergelassene Ärzte. Studenten leiden genauso wie
Angestellte, Arbeiter genauso wie Lehrer, Junge genauso wie
Alte. Während sich junge Menschen hauptsächlich um ihre Be-
rufschancen in einer globalisierten, immer unbarmherzigeren
Arbeitswelt sorgen, belastet Ältere die Frage, wie sie in Zeiten
finanziell angegriffener Rentenkassen ihr Alter würdig und
glücklich verbringen können. Hinzu kommt: Je intensiver und

Blankenese zieht nach Bramfeld 

Die Passat Pflegeresidenz
freut sich über Zuwachs. 

„Wir freuen uns sehr, dass
der Zuspruch so groß ist –
jeden Tag melden sich Inter-
essenten, die in unsere Pas-
sat Pflegeresidenz einziehen
möchten“, sagt Einrichtungs-
leitung Monika Radau. 

„Ab Februar wird die erste Etage von einer Blan-
keneser Senioreneinrichtung belegt, die aufgrund
von Renovierungsarbeiten im eigenen Haus für
längere Zeit bei uns einziehen.“ Damit kommt
noch mehr Leben ins Haus. Die jetzigen Bewoh-
ner haben sich bereits mit „den Neuen“ getroffen
und einen sehr positiven und regen Austausch ge-
führt. 

Passat Pflegeresidenz, Hildeboldtweg 9 - 13 in
Hamburg-Bramfeld, Telefon: 040-63 66 41 9-0
Weitere Informationen im Internet unter:
www.passat-pflegeresidenz.de
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Anzeige

Sich wohlfühlen  im Alter

Winterzeit ist Erkältungszeit: Sobald die
Temperaturen sinken, nimmt die Anstek-
kungsgefahr zu und niemand ist mehr si-
cher vor den Viren und Bakterien, die für
lästige Symptome wie Husten, Schnup-
fen sowie Kopf- und Gliederschmerzen
verantwortlich sind.
Die Dorfplatz-Apotheke widmet sich in
ihrer ersten Aktion im neuen Jahr vom
12. Januar bis zum 22. Februar 2015
dem Thema Erkältung und begleitet Sie
durch die kalte Jahreszeit. Hier werden
Sie individuell beraten und erhalten eine

passende Empfehlung an Produkten zu Aktionspreisen, um Ihre
Erkältung schnellstmöglich in den Griff zu bekommen und die
Beschwerden zu lindern.
Holen Sie sich in der Dorfplatz-Apotheke außerdem die Erkäl-
tungs-Heißgetränke in verschiedenen Sorten als Alternative zur
frisch gepressten heißen Zitrone. Die Produkte „Heiße Orange
+ Ingwer“ sowie „Heiße Zitrone + Acerola“ liefern z.B. Vitamin
C, Zink und andere wertvolle Zutaten in Pulverform und lassen
sich somit sehr leicht zubereiten. Orange und Zitrone enthalten
Vitamin C sowie Kalium und Magnesium. Auch Ingwer hat be-
kanntermaßen eine gesundheitsfördernde Wirkung und hilft bei
der Vorbeugung und Linderung von Erkältungsbeschwerden
sowie bei der Stärkung des Immunsystems.
Ihr Team der Dorfplatz-Apotheke ist überzeugt: „Jeder Mensch
geht anders mit einer Erkältung um: Manche schwören auf
Hausmittel und homöopathische Arzneimittel und gönnen sich
Zeit und Ruhe für die Genesung. Andere greifen lieber auf stär-
kere Produkte zurück, um die Symptome schnellstens in den
Griff zu bekommen. Unsere Aufgabe ist es, die richtigen Fragen
zu stellen, zuzuhören und die passenden Produkte zu empfeh-
len. Wir freuen uns, wenn wir unseren Patienten die Erkältungs-
zeit ein bisschen leichter und erträglicher machen können. “

schon nach wenigen Tagen einsetzende Wirkung. In der Folge
bessern sich meist nicht nur Unruhe und Angstgefühle, sondern
auch die so häufig auftretenden Begleitsymptome wie Schlaf-
störungen. Besonders positiv ist, dass weder die Fähigkeit zur
Maschinenbedienung, noch zum Autofahren in irgendeiner
Form beeinträchtigt wird. Das pflanzliche Arzneimittel kann
zudem problemlos wiederholt oder längerfristig angewendet
werden, Wechselwirkungen mit anderen Medikamenten lassen
sich keine feststellen.
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Kostenlose Beratung:
0800 / 773 82 52

Wir stehen Ihnen 
mit Rat und Tat zur Seite!

Bramfelder Chaussee 216, 22177 Hamburg
Telefon: 040 / 64 221 222 und Fax: 040 / 64 221 221

www.pflegeteam-to-huus.de

Wir betreuen Sie dort, wo Sie sich 
am wohlsten fühlen - zu Haus

• Seniorenbetreuung
• Grundpflege 
• ganzheitliche Behandlungspflege
• Heimbeatmung und 
medizinische Intensivpflege

• Rund-um-die-Uhr- Erreichbarkeit
• Beratung und 
Schulung von Angehörigen

Wundprobleme? Rufen Sie uns an!
Bei uns arbeiten ICW-zertifizierte Wundspezialisten!

Vitaminschub aus
Ihrer Dorfplatz-Apotheke

PTA_Mitarbeiter Tesfa-
Alem Negash rät zur Stär-
kung des Immunsystems

unkontrollierter uns Zeitungen, Fernsehen, Internet, Foren und
Blogs in Beschlag nehmen, umso mehr belasten uns Nervosität,
dauerhaft kreisende Gedanken, mangelnde Konzentrationsfä-
higkeit und eine Unruhe, die schließlich in anhaltenden Schlaf-
störungen enden kann. Häufig folgen noch Beschwerden wie
nervöse Magen-Darm-Störungen, chronische Kopfschmerzen
oder Muskelverspannungen. Experten sind sich einig in der For-
derung nach einem möglichst frühzeitigen Gegensteuern gegen
beginnende oder bestehende Angst- oder Überlastungserkran-
kungen, damit das seelische Gleichgewicht rasch wieder her-
gestellt wird.
Ängste rezeptfrei behandeln: Welche Möglichkeiten gibt es,
dem Teufelskreis kreisender Gedanken zu entkommen? Was be-
ruhigt, ohne müde zu machen? Viele Psychologen raten als Er-
stes zu einem Mehr an Bewegung. Bereits leichte Aktivitäten
wie Spazierengehen, Schwimmen oder Radfahren können im
Körper die Ausschüttung spezieller „Glückshormone“ wie Se-
rotonin auslösen. Doch was, wenn für Sport und Bewegung die
Ruhe oder Zeit fehlt? Auch dann ist es möglich, effektiv etwas
für die Verbesserung seines Seelenzustandes zu tun: mit Hilfe
eines wirksamen pflanzlichen Arzneimittels – einem patentier-
ten Lavendelöl (Lasea-Kapseln, rezeptfrei in der Apotheke er-
hältlich). Die Anwendung ist denkbar einfach: die Kapseln sind
gut verträglich und führen weder zu Gewöhnung noch zu Ab-
hängigkeit. Schon eine Kapsel täglich reicht für eine spürbare,



Am Freitag, dem 23.
Januar ab 19.00 Uhr
war es wieder so-
weit: In den Räu-
men von Steuerbe-
rater Peters erfolgte
die Preisübergabe
für den Gewinner
des weihnachtli-
chen Gewinnspieles
2014. 
Gewinner der Kiste
Rotwein war dies-
mal Ralf Eggert, Ge-

schäftsführer der
Travello GmbH. Er
freute sich sehr über
diesen Gewinn. Steuer-
berater Peters gab aller-
dings zu bedenken, dass
den Rotwein die GmbH
gewonnen habe und
Ralf Eggert solle sich
doch auch einerseits
über die steuerlichen
Folgen Gedan- ken ma-
chen, andererseits

müsse ja auch wohl geklärt werden, wie und mit wem die Rot-
wein-Flaschen geleert würden.

Der gemütliche Abend bei Steuerberater Otto-A. Peters bein-
haltete nicht nur Schnittchen und Getränke, sondern auch
Musik und Bilder. 
Für den musikali-
schen Rahmen
sorgten diesmal
Lightnin’ Lüthke &
Mr. Litefield mit
real natural Blues.
Die Fotos in der
Bilderausstellung
machten Anke und
Rainer Venema
während einer Mo-
torrad-Tour durch
Namibia.
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Der STEUER-Tip des Monats

Grundsteuer: Einheitsbewertung
des Grundvermögens nach Auf-
fassung des Bundesfinanzhofs
verfassungswidrig

Sog. „Einheitswerte“ sind neben den Steu-
ermesszahlen und den von den Gemein-

den festgelegten Hebesätzen Grundlage für die
Bemessung der Grundsteuer. Maßgebend für die Feststel-
lung der Einheitswerte sind in den alten Bundesländern
und West-Berlin die Wertverhältnisse im Hauptfeststel-
lungszeitpunkt 1.1.1964, in den neuen Bundesländern
1.1.1935.

Der Bundesfinanzhof (BFH) ist der Ansicht, dass die Maß-
geblichkeit dieser veralteten Wertverhältnisse seit dem
Feststellungszeitpunkt 1.1.2009 wegen des 45 Jahre zu-
rückliegenden Hauptfeststellungszeitpunkts nicht mehr mit
den verfassungsrechtlichen Anforderungen an eine gleich-
heitsgerechte Ausgestaltung des Steuerrechts vereinbar
ist. Dabei muss nicht das Niveau der Grundsteuer ange-
hoben werden, weil es insgesamt zu niedrig ist; vielmehr
müssen die einzelnen wirtschaftlichen Einheiten innerhalb
der jeweiligen Gemeinde im Verhältnis zueinander reali-
tätsgerecht bewertet werden. 

Es obliegt nunmehr dem Bundesverfassungsgericht, über
die Vorlagefrage zu entscheiden. Der Vorlagebeschluss
steht als solcher dem Erlass von Einheitswertbescheiden,
Grundsteuermessbescheiden und Grundsteuerbescheiden
sowie der Beitreibung von Grundsteuer nicht entgegen. Die
entsprechenden Bescheide werden jedoch für vorläufig zu
erklären sein – so der BFH.

Anzeige

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters

Dipl.-Kfm.

Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet
über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

E-Mail: info@oap-stb.com

Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Preisverleihung 

„DON’T STREU SALZ“
Ausstellung zum Thema Streusalz im Bezirksamt Wandsbek 
„DON’T STREU SALZ“ – so lautet die Botschaft einer Kam-
pagne der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt (BSU)
in Kooperation mit der Stadtreinigung Hamburg, mit der
daran erinnert wird, dass der Einsatz von Streusalz auf Geh-
wegen schädlich und daher in Hamburg verboten ist. Vor
allem die rund 230.000 Straßenbäume werden durch das
Salz auf den Gehwegen stark angegriffen. Während das Salz,
das die Stadtreinigung im Rahmen des Winterdienstes auf
die Straßen streut, minimal dosiert ist und größtenteils über
die Siele abtransportiert wird, belastet das oft viel zu hoch
dosierte Streusalz auf Plätzen und Wegen nicht nur Bäume,
sondern auch Haustiere, Autos und Gebäude.

Anschauliche Infos hierzu bietet eine Wanderausstellung,
die vom  2. bis 27. Februar 2015 im Zentrum für Wirtschaft,
Bauen und Umwelt des Bezirksamts Wandsbek, Schloßgar-
ten 9, 22041 Hamburg, Öffnungszeiten montags 8.00-13.00
Uhr, dienstags 8.00-16.00 Uhr, donnerstags 8.00-18.00 Uhr,
freitags 8.00-12.00 Uhr zu sehen sein wird.  
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Martin Luther King-Kirche, Gründgensstraße 28
01.02. 11 Uhr  Pn. Kurzweg
08.02. 11 Uhr  P. Ullrich - Kantatengottesdienst
15.02. 11 Uhr  Pn. Kurzweg 
22.02. 11 Uhr  P. Ullrich - Konfirmation

Osterkirche, Bramfelder Chaussee 200
01.02. 11 Uhr  Pn. Neddermeyer
08.02. 11 Uhr  Pn. Neddermeyer
15.02. 11 Uhr  P. Dr. Landwehr

18 Uhr  Diakonin Silvie Boyd und Team
22.02. 11 Uhr  Pn. Neddermeyer

Simeonkirche, Am Stühm Süd 81 
01.02. 9.30 U. Pn. Neddermeyer
08.02. 9.30 U. P. Fischer u. Bramfelder Kantorei
15.02. 9.30 U. Pn. Reich
22.02. 9.30 U. P. Fischer

Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 26
01.02. 9.30 U. Pn. Kurzweg
08.02. 9.30 U. P. Bollmann - Kantatengottesdienst
15.02. 9.30 U. Pn. Kurzweg
25.02. 9.30 U. P. Bollmann

Ev./luth. Gottesdienste 
in Bramfeld u. Steilshoop

TERMINE
Termine für Bramfeld und Steilshoop

03.02.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
19.00   Grootmoor Bigband - Jazz Club - Brakula
05.02.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
06.02.
20.00   Digger Slam - Poetry Slam - Brakula
07.02.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
20.00   Apropos Chanson - Konzert - Brakula
08.02.
12.00   Frauenklamottenflohmarkt - Brakula
10.02.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
11.02.
19.00   Bramfelder Volxküche - Lebenskunst - Brakula
19.00  Peter Orloff und die Schwarzmeer-Kosaken - Konzert- 
           MartinLuther King-Kirche
12.02.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
13.02.
19.00   Frühlingserwachen - Ausstellung - Brakula
14.02.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg

Klinische Hypnose
• Burn Out, Ängste, Phobien
• Raucherentwöhnung
• Gewichtsreduktion
• Sporthypnose u.a.

Ausbildung zum Hypnosetherapeuten

Peer Vollmer Praxis für Hypnosetherapie

Bramfelder Dorfplatz 1 • 22179 Hamburg
Heilpraktiker f. Psychotherapie / Hypnosetherapie
Tel. 040/64 22 41 42 • info@hypnose-vollmer.de

www.hypnose-vollmer.de

Vortrag: 23.2. Schmerzen
19:00 Uhr Praxis für Hypnosetherapie

Schachtage in der Marktplatz Galerie

15.02.
16.00   Tonali: Jiting Feng (Violine) - Klassik - Brakula
17.02.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
20.00   Bramfeld swingt im Brakula - Jazz Club - Brakula
19.02.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
19.00   Bramf. Familien im letzten Jahrhundert - Vortrag - Brakula
20.02.
20.00   Frank & Frey- Comedy - Brakula
21.02.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
20.00   Elbe 3 - Heimspiel - Brakula
22.02.
11.00   Hier kommt Kofferknut - Kindertheater - Brakula
16.00   Kaffeehausmusik - Klassik - Brakula
24.02.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
18.00   Banksy: Exit through the gift shop - Film - Brakula
26.02.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
28.02.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
16.00   Dode Kierls sünd Frügensglück - Plattd. Theater - Brakula

Ein vielseitiges Programm erwartet alle am 27. und 28.2.2015
in der Marktplatz Galerie Bramfeld, von 12:00 Uhr bis 20:00
Uhr (am Sonnabend bis 18:00 Uhr). Neben freiem, ungezwun-
genem Spielen, einem Blitz- und Schnellturnier und einem
Schaukampf darf natürlich das Simultanspiel mit einem Groß-
meister nicht fehlen. 
Näheres zum Veranstaltungsplan finden Sie auf der Internetseite
des SC Farmsen unter www.sc-farmsen.net

Kreisverband 
Hamburg-Wandsbek

Der Wandsbeker Mittelstand -
wir für Sie!

Wir sorgen dafür, dass Sie weder in Brüssel, noch in Berlin oder
Hamburg unter die „Behörden“-Räder kommen. Lernen Sie uns auf 
unseren Veranstaltungen kennen und testen Sie unsere Wirtschafts-

kompetenz für Wandsbek, Hamburg ...und SIE!

Info: Tel. 0171-7918630 • Mail: wandsbek@mittelstand-hamburg.de

Blättern Sie im Internet in der 
Bramfelder Rundschau: 

www.bramfelder-rundschau.de
u. in der Broschüre „Unser Bramfeld,...“:

www.unser-bramfeld.de
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Sonntag, 3. bis Donnerstag, 7. Mai 2015  
Fünftägige Fahrt nach dem Vogtland.

Die Region des Vogtlandes im Vierländereck Sachsen – Thüringen
– Bayern und Böhmen ist Ziel unserer fünftägigen Jahresfahrt 2015.
Nachstehend das vorläufige Programm:
1. Tag: Sonntag, 3. Mai, 9.30 Uhr.
Abfahrt Bramfelder Dorfplatz (Bushaltestelle vor Autohaus Jahnke).
Zwi-schenstopp 9.45 Uhr Wiesendamm,
(Busausstiegsstelle für VHH-Gäste auf der Südseite des Bahnhofes
gegenüber vom  Marktplatz!). Weiterfahrt über die BAB 7 mit einer
Frühstückspause kurz vor Hannover. Gegen 12.00 Uhr Fortsetzung
der Fahrt in Richtung Vogtland. Ankunft dort ca. 16.00 Uhr in
einem ****Familien-Hotel in Plauen (Stadtzentrum). 
Nach der Zimmereinteilung bis zum Abendessen Zeit zur freien
Verfügung.
2. Tag: Montag, 4. Mai. 10.00 Uhr.
Stadt-Rundfahrt in Plauen, verbunden mit kurzen Rundgängen.
Eine ortskundige   Fremdenverkehrsführerin wird uns begleiten und
uns über die kulturhistorischen Besonderheiten der Stadt informie-
ren. Der Nachmittag steht uns für einen Bummel im Zentrum der
Stadt wieder zur Verfügung. 
3. Tag: Dienstag, 5. Mai 2015. 9.00 Uhr.
Busfahrt durch das Vogtland. Hierbei werden wir verschiedene
Orte der Region berühren wie z.B. Auerbach, Oelsnitz, Reichen-
bach, Greiz,  Klingenthal, Markneukirchen, Bad Elster u.a.
Auch auf dieser Busfahrt werden wir von einer Fremdenführerin
begleitet.
4. Tag: Mittwoch, 6. Mai 2015. 9.00 Uhr.
Busfahrt nach Bayreuth. Dort ist eine Besichtigung des Markgräfli-
chen Opernhauses – schönstes im Original erhaltenes  Barockthea-
ter Europas - sowie ein Stadtbummel vorgesehen.        
5. Tag: Donnerstag, 7. Mai 2015, 9.00 Uhr.
Nach dem Frühstück Heimfahrt mit eventuellem Zwischenstopp
in einem noch nicht feststehenden Städtchen. 

Eine evtl. notwendige Änderung des Programm-Ablaufes behalten
wir uns vor.
Der Gesamtpreis dieser Fahrt pro Person in dem mit  HP gebuchten
****Hotel im Zentrum der Stadt beträgt im  DZ 452.- €, im EZ 496.-
€. Der Preis beinhaltet Bus-fahrt ab Hamburg und zurück, ein kräf-
tiges zweites Frühstück auf der Hinfahrt   sowie sämtliche Rund-
fahrt-, Fremdenführer- und evtl. Eintrittsgelder. Mindestteil-
nehmerzahl: 25 Personen.

Die verbindliche Anmeldung von Interessenten muss  bei unserem
1. Vorsitzenden Peter Lüth
(Telefon 639 18 516) oder
beim Unterzeichner (Telefon
641 69 76) bis spätestens 21.
Februar 2015 erfolgen. 
Anzahlungen in Höhe von €
100.- sollten bis spätestens 5.
März 2015 geleistet werden.
Für den  Restbetrag wird die
Gutschrift bis  5. April 2015
auf dem Konto 53 1080 00 /
BLZ  201 900 03 oder IBAN
„DE 80 201 900 03 00 53
1080 00“ H. Harms bei der
Hamburger Volksbank erwar-
tet. 

Für mündliche oder telefoni-
sche Rückfragen stehen Ihnen
unser 1. Vorsitzender Peter
Lüth und unser Ehrenvorsit-
zender  H. Harms gern zur
Verfügung.

Zoologisches Museum Hamburg

Am Freitag, 6. Februar 2015, laden wir ein  zum Besuch des Zoo-
logischen Museums Hamburg. Das Museum ist eine Einrichtung
der Universität Hamburg, deren Wurzeln mit den hanseatischen
Seefahrer- und Ent-deckertraditionen vor allem des 19. Jahrhunderts
eng verbunden sind. Es wurde nach der Zerstörung im Juli 1943
wieder-aufgebaut und 1983 am Martin-Luther-King-Platz unterge-
bracht. Seine Sammlungen zählen zu den bedeutendsten Deutsch-
lands.
Treff: 10.00 Uhr am U / S-Bahnhof Barm-bek. Anmeldungen nimmt
wieder Peter Lüth unter Telefon 639 18 516 entgegen. Gäste dürfen
sich gern anschließen. 

Gemütliches Beisammensein
mit Klönen und  evtl. Bingospiel

Auf Wunsch mehrerer Mitglieder soll es  am Dienstag, 10. Februar
2015, 17.00 Uhr, im Caritas-Senioren-Treff, Herthastraße 20 a,
einen Klönnachmittag geben, der durch das Würfelspiel „Kniffeln“
bereichert werden kann. Wer mit  diesem Würfelspiel bereits Er-
fahrungen gesammelt hat und die Spielregeln kennt, darf sich mit
unserem Vorsitzenden gern in Verbindung setzen. Bei ihm können
auch Anmeldungen zu diesem Nachmittag unter Telefon 639 18
516 getätigt werden.Interessierte Gäste sind ebenfalls willkommen.   

231. Veranstaltung Niederdeutsch mit „Paster-,
Schaulmeister- und Doktergeschichten

Gern laden wir ein zum nächsten  plattdeutschen Nachmittag un-
seres „Niederdeutschen Krink“ am Dienstag, 24. Februar 2015,
17.00 Uhr. Ort: Wie fast immer im Caritas-Senionen-Treff , Her-
thastraße 20 a. Anmeldungen zuvor erbeten unter Tel. 639 18 516.

Sonnabend 14. März 2015, 15.00 Uhr

Wir  laden alle Mitglieder ganz herzlich ein zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung

Gemeindesaal der Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 2 8

Tagesordnung
- Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
-     Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder
-     Kaffeepause
-     Jahresbericht 
- Kassenbericht
- Aussprache zum Jahres- und Kassenbericht
- Genehmigung der Kassenabrechnung
- Entlastung des Gesamtvorstandes
- Genehmigung des Haushaltsplanes für 2015
- Vorstellung neuer Mitglieder
- Schleswig-Holstein-Lied 1. Strophe
- Veranstaltungen 2015
- Wahlen

2. Vorsitzender (bish. Harald Gohert)
Schriftführerin (bish. Ellen Behrmann)
2. Beisitzer (bish. Olaf Böttger)
Kassenprüfer (bish. Kurt Cammin)

Kandidatenvorschläge zu den Wahlen bitten wir rechtzeitig münd-
lich, schriftlich oder auch fernmündlich dem Vorstand (Tel. 639 18
516) oder unserem Wahlbeauftragten Rolf Berens (Tel. 529 83 219)
zukommen zu lassen.

Der Vorstand 

Un is doch man erst Februar
Noch gnirscht de Snee mi 

ünner  ’n Schoh
un deckt dat slaapmööd Leben to,
un al een Vörjahrstoon, so sööt,
kümmt ut dat Kratt mi in de Mööt.

Up enen Twieg, mank Swart un Witt,
een heel lütt swartbunt Vagel sitt
un röppt: zühi, zühi, zühit,
Sünn, do dien Pflicht,  ’t ward Tiet,
’t ward Tiet!

De Vagel blifft nich lang alleen;
zühi, dar kümmt noch jüst so een  -
is woll Zühi-Zühit sien Fro  -
un singt  de twete Stimm darto.

Un ik  -  nanu, wat is denn düt?  -
sing ok : zühi  -  wi singt to drütt.
Uns’ Leed klingt al so hell un klaar,
un  is doch man eerst Februar.

Ludwig Rathkamp

 

 

  

 
 

                 

 

  

 
 

                 

 

  

 
 

                 

 

  

 
 

                 

 

  

 
 

                 

 

  

 
 

                



Villa (Im Alten Dorfe 28), Polnisch ab Samstag, 7. Februar (10-
15.30 Uhr), im VHS-Zentrum Ost (Berner Heerweg 183) oder
Niederländisch ebenfalls am Samstag, 7. Februar (10-15.30
Uhr), im VHS-Haus Alstertal (Rolfinckstraße 6a). Für die zahl-
reichen Englischkurse, die Mitte Februar starten, bietet die VHS
wieder kostenlose Einstufungsberatungen an. In diesen erfahren
Kursinteressierte, welcher Kurs für sie der richtige ist. Die Bera-
tungen finden statt am Samstag, 31. Januar, von 15 bis 18 Uhr
im VHS-Zentrum Ost (ohne Anmeldung), am Donnerstag, 5. Fe-
bruar, von 16 bis 19 Uhr in der Thalia-Buchhandlung im Alster-
tal-Einkaufszentrum, Heegbarg 31 (ohne Anmeldung) und am
Freitag, 13. Februar, von 15 bis 18 Uhr im VHS-Zentrum Ost
(mit vorheriger Anmeldung). Nähere Informationen und Anmel-
dungen telefonisch unter 428 853-0 oder per E-Mail unter
ost@vhs-hamburg.de. Und wer selbst gern Kurse geben möchte,
ist ebenfalls bei der VHS richtig, die derzeit für die Region Ost
freiberuflich tätige Kursleitende für die Sprachen Englisch, Nie-
derländisch und Russisch sucht. Sehr gute Sprachkompetenz
wird vorausgesetzt, möglichst ein abgeschlossenes Fremdspra-
chenstudium und Unterrichtserfahrung in der Erwachsenenbil-
dung sind erwünscht. Interessenten schicken ihre Bewerbung
bitte an: kursleiterbewerbung@vhs-hamburg.de.

Flamenco tanzen! In Andalusien ist der Flamenco zu Hause,
speziell die Sevillanas, die bei den vielen Festen paarweise auf
der Straße getanzt wird. Im Crashkurs „Flamenco-Tanz für An-
fänger/innen“ der Volkshochschule im Berner Heerweg 183
werden die Grundlagen des Flamenco vermittelt, wie Körper-
haltung, Arm-, Hand- und Fußtechnik. Der Kurs findet am Sams-
tag, 7. Februar, und Sonntag, 8. Februar, jeweils von 14 bis
17.15 Uhr statt. Nähere Informationen und Anmeldungen tele-
fonisch unter 428 853-0 o.. per E-Mail - ost@vhs-hamburg.de.
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Bürgerschaftswahl – was passiert da eigentlich? Im Kurs „Bür-
gerschaftswahl in Hamburg 2015“ der Volkshochschule geht es
um folgende Fragen: Kann die SPD wieder eine absolute Mehr-
heit holen? Verpasst die FDP aufgrund parteiinterner Querelen
den Einzug in die Hamburgische Bürgerschaft? Knackt die AfD
die 5 %- Hürde? Vor der Bürgerschaftswahl werden deren ge-
setzliche Rahmenbedingungen ebenso vorgestellt wie die Pro-
gramme der Parteien. Am dritten Abend wird das Wahlergebnis
ausgewertet und das Verhalten der Wähler/innen in ausgewähl-
ten Stadtteilen, etwa im Bezirk Wandsbek, analysiert. Der Kurs
findet statt am Donnerstag, 5., 12. und 19. Februar, jeweils von
18 bis 19.30 Uhr im VHS-Zentrum Ost im Berner Heerweg 183.
Nähere Informationen und Anmeldungen telefonisch unter 428
853-0 oder per E-Mail unter ost@vhs-hamburg.de.

Essen, das glücklich macht: Jamies Wohlfühlküche. Wohlgefühl
kann so vieles bedeuten, erst recht, wenn man ans Essen denkt.
Wohlfühlküche – das ist Seelenfutter, Nervennahrung oder Tro-
stessen und immer eine sehr persönliche Angelegenheit. Im
Kurs „Jamies Wohlfühlküche“ der Hamburger Volkshochschule
lernen die Teilnehmer/innen Jamie Olivers persönliche Glücks-
rezepte kennen und natürlich sollen auch die eigenen kulinari-
schen Glücksmomente zur Sprache kommen. Der Kurs findet
statt ab Dienstag. 3. Februar, 18.15 bis 21.15 Uhr in der Lehr-
küche der Schule Wielandstraße (Wielandstraße 9). Nähere In-
formationen und Anmeldungen telefonisch unter 428 853-0
oder per E-Mail unter ost@vhs-hamburg.de.

Einstufungsberatung & Sprachkurse an der VHS: Wer eine neue
Sprache lernen möchte, sollte einen Blick in das neue Pro-
gramm der Hamburger Volkshochschule werfen. Ab sofort be-
ginnen wieder zahlreiche Anfängerkurse: z. B. Spanisch ab
Dienstag, 3. Februar (18-19.30 Uhr), in der Ohlendorff'schen

Die VHS informiert

3x
IN HAMBURG

KLIMAANLAGE

SKY-TV KOSTENLOSPARKEN KOSTENLOS

KEIN CHECK-OUT

WLAN KOSTENLOS

DAVON TRÄUMEN GÜNSTIGSCHLÄFER:
TSCHÜSS TEUER. HALLO EXTRAS.

70x
IN DEUTSCHLAND

ÜBERAB 
56€

B&B Hotel Hamburg-Nord
Habichtstraße 62/64
22305 Hamburg
Tel.: 040 235159-0

Infos der GFG-Steilshoop
Aufgrund der halbjährigen Schließung der Schulturnhalle Appelhoff
gibt es im Mitgliederbereich Nachholbedarf. So können neue Mitglie-
der im Bereich Kinderturnen, -tanzen angemeldet werden.

Es handelt sich um folgenden Gruppen:

• Montag, 16:15 - 17:00 Uhr kreativer Kindertanz ab 3 Jahre
Turnhalle Appelhoff, Schule Appelhoff 2

• Dienstag, 16:15 - 17:15 Uhr Eltern/Kind ab 1,5 Jahre (sobald die
Kleinen krabbeln oder laufen können)

• Dienstag, 17:15 - 18:15 Uhr Kleinkinderturnen ab 3 Jahre (sobald
die Kinder alleine in der Halle bleiben)

JMD Tanz-Turniere im März:  

• Sonnabend, 14.03.2015 - Beginn 17:00 Uhr
2. Bundesliga Nord-Ost/West mit Topas und Zirkon von der 
GFG Steilshoop, Sportzentrum Steilshoop - Gropiusring 43

• Sonntag, 15.03.2015 - Beginn 13:30 Uhr
Jugendlandesliga Nord/Ost
Sportzentrum Steilshoop - Gropiusring 43

• Sonntag, 15.03.2015 - Beginn 16:00 Uhr
Oberliga Nord/Ost mit Fabulit von der GFG Steilshoop
Sportzentrum Steilshoop - Gropiusring 43

Die Jahreshauptversammlung der GFG Steilshoop findet am 27.03.
2015 um 19:00 Uhr in der Mensa der Schule Appelhoff statt. Auf der
Tagesordnung stehen u.a. Neuwahlen des 1. Vorsitzenden, einer/s
stellv. Vorsitzenden und des Kassenwartes. 
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STADTGRÜN 3.0 muss 
StadtNatur berücksichtigen

NABU fordert Einbeziehung naturschutzfachlicher Belange und den Erhalt der
städtischen Artenvielfalt auch in öffentlichen Grünflächen
Die Auseinandersetzung mit neuen Herangehensweisen an die Gestaltung des
städtischen Grüns wie in Form der Ausstellung STADTGRÜN 3.0 begrüßt der
NABU Hamburg grundsätzlich. Aus Sicht des NABU birgt ein „neuartiger Um-
gang mit städtischem Raum“ großes Potential für die StadtNatur und die darin
lebenden Tiere und Pflanzen. Deshalb fordert der Naturschutzverband Senat
und Bezirke auf, bei der Grüngestaltung neben Erholung, Freizeitgestaltung und
gestalterischen und ästhetischen Ansprüchen vor allem aber auch den Natur-
schutz zu berücksichtigen.
„StadtNatur bietet Lebensraum für Tiere und Pflanzen und erfüllt wichtige Öko-
systemfunktionen, übrigens auch für den Menschen“, erläutert Dr. Katharina
Schmidt, Referentin für StadtNatur beim NABU Hamburg. Sie fordert: „Zur Er-
haltung der städtischen Artenvielfalt muss daher bei neuen Grünkonzepten und
auch bei der Flächenauswahl darauf geachtet werden, Lebensräume für die
Flora und Fauna zu bewahren und zu schaffen. Es darf nicht allein der gestal-
terische Anspruch eine Rolle spielen, sondern der Schutz der StadtNatur muss
mitberücksichtigt werden!“ Die NABU-Expertin empfiehlt, dass nicht alles
„durchdesignt“ und übermäßig gepflegt wird, sondern immer auch Raum zur
wilderen Entwicklung gelassen wird. Schmidt: „Diese städtische Wildnis bietet
für manche Arten die letzte Rückzugsmöglichkeit in der Stadt.“ Daher sind
auch Stadtbrachen wichtige temporäre Lebensräume.  Dazu sollten heimische
Pflanzenarten verwendet werden, denn diese erfüllen wertvolle ökologische
Funktionen wie die Bereitstellung von Lebensräumen für Tiere, klimatische
Ausgleichsfunktionen und Luftfilterung usw. Die städtische Artenvielfalt ist
durch viele Faktoren bedroht, wie z.B. Flächenverbrauch und Versiegelung,
energetische Gebäudesanierung, zu viel und falsche „Pflege“, die Beseitigung
von Grün sowie der Nutzungsdruck durch die Bevölkerung gefährden die Stadt-
Natur.“ 

Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
E-Mail: fred.kreuzmann@t-online.de
Hamburger Volksbank e.G,    
IBAN DE22 2019 0003 0053 0555 00

Wandergruppe I

23.02.2015 - Montag
Ca. 14 km, von Altona nach Blan-
kenese, HVV:  Großbereich, Früh-
stück als Selbstverpflegung. Einkehr
am Schluss. Teilnahme auf eigene
Gefahr. Treffen um 9.40 Uhr. U/S
Bahn Barmbek. Info: J. Scheffer, T.
6302722 (0151-11945013)

23.03.2015 - Montag
Ca. 14 km, von Aumühle nach Ber-
gedorf, HVV:  3 Ringe (für Gruppen-
karte), Frühstück als Selbstverpfle-
gung. Einkehr am Schluss. Teilnah-
me auf eigene Gefahr. Treff 09.40
Uhr, U/S Barmbek, Info: J. Scheffer,
T. 6302722 (0151-11945013)

Wandergruppe II

11.02.2015 - Mittwoch
Öjendorfer Rundgang, Teilnahme
auf eigene Gefahr. Treff: 10.30 Uhr,
U-Bahn Gartenstadt. Infos: Wal-
traud Wöbke, Tel: 27157862 oder
01520-3544958

05.03.2015 - Donnerstag
Hafencity Rundgang, Teilnahme auf
eigene Gefahr. Treff: 10.30 Uhr, U-
Bahn Barmbek, Infos: Waltraud
Wöbke, Tel: 27157862 oder
01520-3544958

26.02.2015 – Donnerstag, 
18.00 Uhr
Jahreshauptversammlung BVB
Aula Schule Bramfelder Dorfplatz
(Siehe Einladung Bramfelder 
Rundschau 1/2015)

11.03.2015 – Mittwoch

BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
Wir fahren in das Backtheater nach
Walsrode. Abfahrt Karl-Müller-
Ring: 9.00 Uhr, Abfahrt Bramf..
Dorfplatz: 9.30 Uhr, 12.00 Uhr
Mittagessen, Räubergulasch, 14.00
– 17.30 Uhr Theateraufführung.
Preis pro Person  €  52,00. Anmel-
dungen bis 13.02.2015 bei Elke
Kreuzmann, Tel: 6424338.  Anmel-
dung nur verbindlich nach Einzah-
lung a. d. Konto Bürgerverein
Bramfeld, Hamburger Volksbank,
IBAN:DE91201900030053055519.
Stichwort: Walsrode

Sommerreise BVB
vom 12.05.-17.05.2015
„Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Gute liegt so nah“, sagte
Goethe sehr treffend. Das war auch
der Ausgangspunkt für unsere Som-
merreise.
Nachdem wir im vorletzten Jahr das
östliche Mecklenburg kennenge-
lernt hatten, geht es in diesem Jahr
in das Westliche. Die Reise führt
uns in das Ostseebad Kühlungs-
born. Von hier aus werden wir die
Mecklenburgische Boddenland-
schaft und die alten Hansestädte
besuchen. 
Auszug aus dem Programm:
4 Sterne Hotel „Aquamarin“  in
Kühlungsborn, Stadtführung Wis-
mar, Fahrt zur Insel Poel, Besuch
Münster und Stadt Bad Doberan,
Darßrundfahrt mit Kutschfahrt Dar-
ßer Ort, Fahrt mit dem Schiff über
das Salzhaff, Besuch Gutshof Ba-
storf, Stadtführung Stralsund mit
anschl. Hafenrundfahrt.
Ausführliches Programm bei An-
meldung.
Preis im DZ pro Person:  598,00  €.

Der Bürgerverein gratuliert und wünscht Alles Gute zum Geburtstag
03.02. Herr Sven Callesen
09.02. Herr Philipp  Hentschel
11.02. Herr Bernhard Kiehne
15.02. Frau Regina Kittel
17.02. Frau Heidi Käckell
18.02. Herr Stefan Albers
19.02. Herr Uwe Herzberg
20.02. Herr Heinz Goetzke
21.02. Frau Irma Saggau
26.02. Frau Christel Naubert
29.02. Frau Waltraut Gohert

Der Vorstand bittet die Mitglieder, die aus Datenschutzgründen nicht in der 
Geburtstagsanzeige erwähnt werden möchten um Mitteilung an den 1. Vorsitzenden.

Eiserne Hochzeit
21. Januar 2015

Jürgen und Helga Peters

Zur Eisernen Hochzeit
wünschen wir alles Gute und

gratulieren ganz herzlich.
Der Bürgerverein Bramfeld

Einzelzimmerzuschlag:       90,00 €.
Anmeldungen bis 10.04. 2015 bei
Elke Kreuzmann, Tel: 6424338. 

Nur verbindlich nach Anzahlung
von 200,00 € nach Anmeldung.
Restbetrag bis zum 17.04. 2015.
Einzahlungen a. d. Konto  Bürger-
verein Bramfeld, Hamburger Volks-
bank,
IBAN:DE91201900030053055519.
Stichwort: Kühlungsborn

Damenkegelrunde
03.02.2015 –Dienstag
17.02.2015 - Dienstag
03.03.2015 –Dienstag
17.03.2015 –Dienstag
31.03.2015 - Dienstag

Info: Ingrid Held
Tel: 6407321

Gemischte Kegelrunde
(Damen und Herren)
24.02.2015 – Dienstag
24.03.2015 -  Dienstag
Adolph-Schönfelder-Str. 49
Info: Heidi Braak
Tel: 6957519
Diese Gruppe hat noch 2 Plätze
frei. Interessierte Kegler melden 
sich bitte bei Heidi Braak

Kartenspielrunden:
Information: 
Frau Wöbke Tel. 27157862   
(Senioren-Treff  beim 
Kundencenter Bramfeld)

Wir trauern 
um unser Mitglied

Alfred K. F. Müller

* 28.11.1928
= 08.12.2014

Im stillen Gedenken
für immer unvergessen.
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Glasereien

Änderung-Schneiderei

Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

Änderungs- und Näharbeiten

Änderungs-
WerKsTATT

Königsberger Str. 6 • 22175 Hamburg (Bramfeld) • % 640 38 29

Maimoorweg 60 c
22179 Hamburg
Tel. 040-18 01 13 28

info@kuechen-sperber.de
www.kuechen-sperber.de

Küchen /  Bäder

Hausig & Miessner
Bramfelder Chaussee 237, 22177 Hamburg 

Tel. 641 68 46, Fax: 641 17 51, www.alsteroptik.de

Wir schärfen Ihren Blick

Augenoptiker

Markisen

Sanitätshaus

Fachbetriebe in Ihrer Nachbarschaft

ORTHOPÄDIE - TECHNIK
Sanitätshaus Schmidt
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg • Tel.: 040/6415400 • Fax: 64423853

• Markisen
• Terrassendächer
• Sonnensegel
• eigene Näherei
• Stofferneuerung
• Insektenschutz

Haldesdorfer Str. 74 • 22179 Hamburg
Tel. (040) 6 41 35 46 

www.markisen-jagow .de

Apotheke

Ihre Gesundheit nehmen wir persönlich!

Bramfelder Chaussee 244 • 22177 Hamburg
Tel. 040-641 18 18 • www.dorfplatz-apotheke.de

Immobil ien /  Verwaltung

Ihr Bramfelder IVD-Makler
Seit 1989 in HH-Bramfeld!

SCHUBERT IMMOBILIEN Haldesdorfer Str. 1 Ecke Bramf. Ch.  22179 Hamburg
Tel. 040/6415555 • Fax 040/6411100

e-mail: schubert.immobilien.rdm@t-online.de www.schubert-immobilien-rdm.de

Verkauf • Vermietung • Verwaltung

Mitglied im

Unsere Service-Zeiten:
Mo - Fr 9-13 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr

Damen- + Herrenbekleidung,
Leder, Pelze, Gardinen!

Schädlingsbekämpfung

Das Samariter-Mobil vor Ort
Unser Kleinreparatur-Service und unser Friseur-Service haben geöffnet
– jeden 1. und 3. Freitag im Monat. Die Friseurin ist von 12 – 14 h im
Einsatz, der Kleinreparaturdienst von 14–16 h – in der Bramfelder
Chaussee 11. Unsere ehrenamtlichen Helfer hoffen, dass das Angebot
regen Anklang findet. Wir sind mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut er-
reichbar. Ab Barmbek fährt der Bus 173 und die Haltestelle Heinrich-
Helbing-Straße liegt direkt vor unserer Tür.

Da das Angebot ausdrücklich keine Konkurrenz für die Unternehmen
in Bramfeld sein soll, richtet sich der Kleinreparatur- und Friseur-Service
ausschließlich an Menschen mit kleinem Einkommen. Daher lassen wir
uns Bescheide oder Einkommensnachweise vorab zeigen.

Kleine Kostenbeiträge von 2 Euro + Material für eine Reparatur-Hilfe
vor Ort und 2,50 Euro für den Trockenhaarschnitt müssen allerdings
geleistet werden.

Wer Fragen hat, kann sich vorab bei Elke Karolczak melden. Sie ist
montags von 11 bis 14 Uhr unter Tel.: 691 86 89 in Sachen Samariter
Mobil erreichbar. Sie können aber auch an den Öffnungstagen einfach
vorbei kommen. 
Die nächsten Freitage, an denen geöffnet ist, sind der 6. Februar, 20.
Februar und der 6. März.

Bezirksamt Wandsbek erstellt 
Radverkehrskonzept

Das Bezirksamt Wandsbek, Fachamt Management des öffentlichen
Raumes hat auf der Grundlage eines Beschlusses der Bezirksversamm-
lung ein Planungsbüro mit der Erstellung eines bezirklichen Radver-
kehrskonzepts beauftragt. Der Radverkehr in Wandsbek soll gefördert
und die Voraussetzungen verbessert werden - insbesondere Sicherheit
und Fahrkomfort haben Priorität. 
Es wird eine umfängliche Bestandsanalyse der vorhandenen Radwege
erarbeitet, um wichtige Fahrbeziehungen zu ermitteln, Barrieren und
Zwangspunkte aufzuzeigen. Danach wird geprüft, wie durch Ausbau
und Verbesserungen der verkehrlichen Infrastruktur der Anteil des Rad-
verkehrs erhöht und Velorouten optimiert werden können. Auf Grund-
lage dieser Erkenntnisse werden Planungen zur baulichen Umsetzung
entwickelt, wie zum Beispiel die Einrichtung von Radfahrstreifen,
Schutzstreifen oder Fahrradstraßen.
Zur Erstellung der Konzeption wird ein mit Fachleuten besetztes Fahr-
radforum eingerichtet. Dies bewertet und entwickelt Ideen für ein op-
timiertes Radwegenetz. Die Ergebnisse aus dem Forum werden mit
Bürgerinnen und Bürgern aus den Stadtteilen in den Gremien der Be-
zirksversammlung diskutiert. Auch wird eine Online-Seite eingerichtet,
um die Bürgerinnen und Bürger  an den Planungen des Radverkehrs-
konzepts zu beteiligen.
Im Herbst 2015 soll das Radwegekonzept abgeschlossen sein.



auf dessen Abschluss-Stadiontour auf, sondern ging auch in
Asien auf Tour. 
Als „Wolle“ Petry dann im Herbst 2006 endgültig der Bühne
den Rücken kehrte, sollte es gerade mal ein Jahr dauern, bis
Achim aus diesem vermeintlichen Schlusspunkt doch nur eine
kürzere Petry-Pause machte: 2007/2008 nämlich ging er alleine
unter dem Motto „Der Wahnsinn geht weiter“ auf Tour, und
präsentierte mit massivem Erfolg Neuauflagen der alten Hits sei-
nes Vaters

Dazu diesmal 2 Live-Bands, die im Bereich des Eiscafes spielen: 

• SittingBull - Stimmungsvolle Party-Musik muss nicht immer
laut sein, so das Credo der drei Herren im Anzug. Sitting Bull
nehmen ihr Publikum mit auf eine Reise der Erinnerungen. Im
Gepäck: Große Welthits, Evergreens und Partyklassiker. 

• Long and Roll: 2 Men
Acoustic Rock Party - Das
Ende vom Rock-Klischee wird
wahr! LONG & ROLL sind
mit nur zwei Personen eher
spartanisch, und damit unty-
pisch, und trotzdem voll be-
setzt. 

...Ihr Einkaufs-Treffpunkt

Die 5. Bramfelder TAMU-Nacht startet am 21.Februar 2015,
Einlass 20.30 Uhr, Beginn 21.00 Uhr, Ende 2.00 Uhr. Der Ein-
tritt bei Bramfelds größter Party, präsentiert vom Hamburger
Wochenblatt und der Marktplatz Galerie Bramfeld kostet auch
im fünften Jahr in Folge nur 10,- € Eintritt. Apcoa bietet wieder
das Nachtparken für 1,50 € an, das Fahrzeug kann bis Sonntag
18 Uhr abgeholt werden.
Top Live Act auf der Bühne im Erdgeschoss ist Achim Petry. Im
Obergeschoss sorgen zwei Live-Bands für Stimmung mit Musik
die Erinnerungen weckt. Neu dabei: DJ Andy im Erdgeschoss
und Michael Wittig im Obergeschoss.

ACHIM PETRY: Ob nun der Apfel
nicht weit vom Stamm fällt, oder
man einfach „wie der Vater, so
der Sohn“ daraus macht: Fest
steht jedenfalls, dass Achim Petry
den klanglichen „Wahnsinn“ und
das musikalische Talent von sei-
nem Schlagerstar-Vater Wolfgang
geerbt hat. Nachdem er einige

Jahre lang dessen Hits erfolgreich präsentiert hat, tritt er dieses
Jahr mit seinem neuen Album „Mein Weg“ endgültig seinen
Weg an. Zu Beginn seiner Karriere trat Achim als Frontmann
der Band „Trademark“ nicht nur im Vorprogramm des Vaters

Schachspielen heißt: Spiel, Spaß & Unterhaltung – Erleben Sie die Faszination Schach direkt im Center (EG).

Kommen Sie vorbei und erleben Sie die Schachtage als Zuschauer oder werden Sie selbst aktiv.   
Neben freiem, ungezwungenem Spielen, einem Blitz- und Schnellturnier und einem Schaukampf darf  
natürlich das Simultanspiel mit einem Großmeister nicht fehlen. Näheres zum Veranstaltungsplan finden  
Sie auf der Webseite des SC Farmsen unter www.sc-farmsen.net. 

Der Schachclub Farmsen präsentiert:

Vom 27. bis 28. Februar 2015 

Schachtage  
in der Marktplatz Galerie

Sie trauen sich was? 
Dann spielen Sie gegen: 

Bundestrainer GM Dorian Rogozenco
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5. TaMu-Nacht in der Marktplatz Galerie


